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Ich wünsche allen meinen 
Lesern ein gutes Neues Jahr!  
 
 
Herwig Duschek, 31. 12. 2010                                             www.gralsmacht.com 
 
477. Artikel 
 

Die Weihe-Nacht (8) 
 
(Ich schließe an Artikel 476 an) 
 

 
(Sulamith Wülfing, Das Zwiegespräch) 
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In Zusammenhang mit der Weihnachtstagung (24. 12. 1923 – 1. 1. 1924) schenkte Rudolf 
Steiner den Grundsteinspruch1, den ich (– auch anschließend an die Aspekte aus R. Steiners 
Buch Wie erlangt man Erkenntnisse höherer Welten?2 –) an dieser Stelle als Meditation 
aufzeigen möchte: 
 
Menschenseele! 
Du lebest in den Gliedern, 
Die dich durch die Raumeswelt 
In das Geistesmeereswesen tragen: 
Übe Geist-Erinnern 
In Seelentiefen, 
Wo in waltendem 
Weltenschöpfer-Sein 
Das eigne Ich 
Im Gottes-Ich 
Erweset; 
Und du wirst wahrhaft leben 
Im Menschen-Welten-Wesen. 
 
Denn es waltet der Vater-Geist der Höhen 
In den Weltentiefen Sein-erzeugend. 
Ihr Kräfte-Geister, 
Lasset aus den Höhen erklingen, 
Was in den Tiefen das Echo findet; 
Dieses spricht: 
Aus dem Göttlichen weset die Menschheit. 
Das hören die Geister in Ost, West, Nord, Süd: 
Menschen mögen es hören. 
 
Menschenseele! 
Du lebest in dem Herzens-Lungen-Schlage, 
Der dich durch den Zeitenrhythmus 
Ins eigne Seelenwesensfühlen leitet: 
Übe Geist-Besinnen 
Im Seelengleichgewichte, 
Wo die wogenden 
Welten-Werde-Taten 
Das eigne Ich 
Dem Welten-Ich 
Vereinen; 
Und du wirst wahrhaft fühlen 
Im Menschen-Seelen-Wirken. 
 
Denn es waltet der Christus-Wille im Umkreis 
In den Weltenrhythmen Seelen-begnadend. 
Ihr Lichtes-Geister, 
Lasset vom Osten befeuern, 
Was durch den Westen sich formet; 
Dieses spricht: 
                                                 
1 Und Ur-Weihnacht, GA 40, S. 181-184, Ausgabe 1981 
2 Siehe Artikel 442-447 
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In dem Christus wird leben der Tod. 
Das hören die Geister in Ost, West, Nord, Süd: 
Menschen mögen es hören. 
 
Menschenseele! 
Du lebest im ruhenden Haupte, 
Das dir aus Ewigkeitsgründen 
Die Weltgedanken erschließet: 
Übe Geist-Erschauen 
In Gedanken-Ruhe 
Wo die ew'gen Götterziele 
Welten-Wesens-Licht 
Dem eignen Ich 
Zu freiem Wollen 
Schenken; 
Und du wirst wahrhaft denken 
In Menschen-Geistes-Gründen, 
 
Denn es walten des Geistes Weltgedanken 
 Im Weltenwesen Licht-erflehend.  
Ihr Seelen-Geister,  
Lasset aus den Tiefen erbitten,  
Was in den Höhen erhöret wird;  
Dieses spricht:  
In des Geistes Weltgedanken erwachet die Seele. 
Das hören die Geister in Ost, West, Nord, Süd: 
Menschen mögen es hören. 
 
In der Zeiten Wende 
Trat das Welten-Geistes-Licht 
In den irdischen Wesensstrom; 
Nacht-Dunkel 
Hatte ausgewaltet; 
Taghelles Licht 
Erstrahlte in Menschenseelen; 
Licht, 
Das erwärmet 
Die armen Hirtenherzen; 
Licht, 
Das erleuchtet 
Die weisen Königshäupter. –  
 
Göttliches Licht, 
Christus-Sonne, 
Erwärme 
Unsere Herzen; 
Erleuchte 
Unsere Häupter; 
Daß gut werde, 
Was wir  
Aus Herzen gründen, 
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Aus Häuptern 
Zielvoll führen wollen. 
 
 
(Fortsetzung folgt) 
 
 
Anbei noch der Musikvideo-Hinweis und zwei Bilder: www.youtube.com 
 
IdS (7) - Uccellini: La Luciminia contenta - Tampieri (Pluhar)3 
 
 
 

      
(Sulamith Wülfing)                                                     (Sulamith Wülfing) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                 
3 http://www.youtube.com/watch?v=v1Nux0nIoWY&feature=related  


